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* Im Verlage der Effenbartſchen Erben. „ 
Große Wollweberſtraße No. 554. + | 


Ne. 8. Freytag, den 14. Junius 1816. 


ie "233, erfün, 3 21, June Auger, mach marfenwerder bei Schrader, nach Wemel 
Seine site der K 111 baben dem Kaiferlich Kö⸗ bet ddr e, noch Muͤnſter bei RER nach Duediinburg 
niglichen Kämmerer, Grafen Jobann Hieronzmus bei Contadi, und nach Torgau bei Schubarth. 69 Ger 
on Herberſtein zu Gtaͤtz i Steyermark, Malorats, winne von 100 Rihlk. auf Nr. 259. 471, 1036. 1344. 
ea der Herrſchaft Grafenort in der Graſſchaft Glatz, 1625. 2117. 2142. 3786. 3887. 4471. 4546, 5345. 5607. 
en rothen Adlerorden dritter Ciaſſe; dem Lieutenant 5760. 5947. 6493. 6712. 7140. 8195. 8275. 9024, 9138, 
reihersn von Brederlow, im Erſten Leih⸗Huſaren⸗ 9285. 965. 9707. 9998. 10162. 10240, 11051. 11972. 
11 1 en rRaip arait 2 anche or 
en; und „Dredigs A 0 21132. 21957. 2 * — 26069. 26169. 
del Jüterbock das allgemeit Ebtemeſchen erer Saft 26805. 2709. . 2750. 27728, 28705, 28942. 7 
zu verleihen geruhet. 2 21 30097. 30127 30356, 30424, 30678. 30569. 31791. 
7 5 32324. 32856. 32930, 34305,34490, 34967, 38929, und 
„Bei der fortgeſetzten Ziehung der sten Klaſſe zzſter 39486 in Berlin bei S. Alevln, bei Bergemann, bei Cobn, 
Koͤuigl. . fiel ein Gewinn von 5 Rihm ben B. Ephraim, bei W. Goldſchmidt, bei Hirſchberg, 
auf Nr. 34733. nach Benn bei Andrea. 9 ee von bei Kraͤuſel, mal bei Sage % atnal bel Meſtag, amal 
1000 Rthlr. eln jeder, fielen ‚auf, 3395. 5968. 7104, 9821. bei N. Moſek, bei L. Sache, bei 55 D. L. Seeger, amal 
11167. 13119, 1736, 21115. um 26357. in Berlin zwel⸗ bei Abr. Simonsſohn, bei A. Stra burg und bei Thiem 
mal bel S. Alevin, bel Matzderff, bei L. Sachs, bei A. nach 505 bei Drepiehner, nach Aurich bei Seckels, 
Simensſohn, nach Breslau, bei J. D Wentzel, nach nach Bielefeld bei Heck, bei Krilger, nach Breslau bel e. 
bei Rech, und Bellſuer bei Hirschel, bei H. Holſchau fen., ce bei 
ach . urg an der Saale bei Kaiſer. 9 Gewinne J. ©. Holſchau Jun., dreimal bei Schreſber, dei J. D. 
dn 850 Rehlx, auf Nr. 312. 4771. 12199. 15715, 24841. Weitzel, nach Bromberg bei George, nach Cleve be Eb 
22.9. 31444, und 34391. in Berlin bei E. Sachs, mann, nach Danzig zweimal bel Rotzoll, nach Elbing bei 
bei Adr. Sſmonsſohn, bei B. Simonsſohn, nach Bres, Levrſon, nach Wanffurth bei Sallmann, nach Frledeberg 
„S. Holſchau jun., nach Elberfeſd bei in der Neumark bei Blumenthal, nach Ober⸗Glogau bei 
Bogen, nach Franffurt bei Baßwitz nach Potedam bei Billiener, nach Halberſtadt zweimal bei Landwehr rd 
12 


Schteeidnitz bei Gerhardt. 23 Gewinne Herriſtadt bel Ro e, nach Karge bei Kargau, nach K 

von 200 Rthlr. auf Nr. Kr 4138. 5239 70%. 9039. berg in Preußen bei Vorcherb, bei Howenehr, ae 
9734. 10399, 10724. 13250, 14630. 15329, 35441. 15598, hei J und 9, Reicher, nach Liegniß bei Leitgebel, def 
16506, 17928. 17983. 30335, 32749. 34514: 3 849. 37693. Riede, nach Liſſa bei Hirſchfeld, nach Magdeburg bei 
28088. und 39892. in Berlin bei J. Joachim, iweimat Brauis, nach Minden bei Wolffers, nach Mittenwalde 
bei Magdorf, del Meinhardt, bei M. Mofer, bei L. Sachs, bei Simon, nach Naumburg a. d. Saale zweimal bei 
we mal bei A. Simonsſohn, nach Breslau bei B Ber, Kaiser, nach Quedlinburg bei Conradi, nach Nuppin bei 
E uch a. efeetinn 0 rfn, 2a BATle 

et, nach Dan be na weimel bei Schüldesheim K Comp, nach Schmiede 
Duͤſſeldorf det Horn, nach Hirſchberg bei Conradi, nach bei Künlwein, nach Schweldnitz bei Gebhard mach Er 


© Mönigsbers in Dr, bei rind, nach keer bei M. und ©. lingen bel Meſß, bei Michelſon & Comp., nach Stettin 


I 


* 


dei Rolin, und nach Wittmund bei Neumarkt, Die Zle⸗ 
bung wird fortgeſetzt. 
Berlin, den zıten Juni 1816. 
Koͤnigl. Preuß. General⸗Lotterie⸗Direetion. 
Scherzer. Heygich⸗ 


Wien, vom a9. Mai. 

Geſtern hatten wir die Freude, Se. Durchlaucht, 
Fuͤrſten von Metternich, Miniſter der auswärtigen 4 
legenheiten Sr. K. K. Apoſt. Majefiät, im ermünfchten 
Wohlſein hier . zu ſeben. Se. Majeſtaͤt der 
Kaifer, welcher ſich nun in Inſprürk befindet, wird nicht 
vor dem sten künftigen Monats hier erwartet. 

Am aten Juni fellen wir nun, wie ganz beſtimmt ber 
dauptet wird, vi 3 Finauzmaaß regeln erfahren, wel⸗ 


den 
nge⸗ 


che unſer te Finanzwiniſtet, Graf Stadien, zur 
Vorkeſferung ußſers Geldweſens und gründlichen Heilung 
ail uns 882 bret und e e ra gen ges 
ſchlagenen Wunden en hat. Nach allem, was bir 
er darüber verlantet, dürfte die unmittelbare Folge dar 
von die Verdeſferung unſers Courſes auf 220 bis 230 
ſeyn. Schon jetzt neigt ſich derſelbe zum Guten, und es 
waren auf der geſtrigen Böse Zwan iger zu 321 zu haben. 
tankfurt, vom a. u 
Kun it auch mit Heſſen⸗Darmſladt die n 
8 zu Stande gekommen. Durch de 
10 bier abgeſchloſſenen, auf den Wiener Sractat 
vom . — Junii gegründeten Vertrag, tritt Preußen in 
den Veſitz des Herzogthums Westphalen, und an Bavern 
und Chur⸗Heſſen werden auch noch einige Aemter a 
geben. Dagegen erhält der Großherzog auf dem lin en 
Rh in Ufer ein Gebiet von 140000 Einwohnern. 


Mach weiſun g BEER 
er vom zuffen Dezember v. J. bis zum z iſten März; 
d. J. ai Ungerftüßung: der Wittwen und Wal⸗ 
Re ‚geb iebener Pommern eing gegangenen Beitraͤge, 
d zwar :. 
A., Zum Haupt: Fond. 

1. Durch den Herrn Rendant Heppe 8 abe. 
Von dem Herrn Geheimen Kommerzien-Rotb Krauß zu 
En inemünde 100 Ktblr. 3 Von dem Herrn Fuͤr⸗ 

meiſtet Toubier in Gollnow bei einer Hochzeit ge 

mit 6 Ithlr. 8 Gr. 4, Von dem Herrn Prediger 

uſch zu Falckeaterg dafelbft und in Kaulenbenz. am. 
igen Januar eingeſammelt 8 Rthlr. 6 Or. f. Von der 
iſraelitiſe = Gemeinde in Ehelin-deagı. 10 Rthlr. 15 Gr. 
6. Von dem Herrn E 9 7 Kup zu Stolpe desgl. 
1a Rth. 10 Gr. 5 pf. on dem 55 Prediger 1 770 
— . desgl. 1 Es, x 1 * on 

m Magiſtr. N. tbir. 7 
Durch 5 du erg Pediger nes 5 a. von der 
Seide zu Brei: 13 Rthlt. 12 Gr. b. von der Orr 
meinde zu Lettnin 6 Rihlr. 11 Gt. 9 Pf. 10 Von 
Sr Mag iſtrat zu Eummin desgl. 10 Kehle. n Von 

n * ige nd zu Wuſterhauſen desgl. 

= Durch Herrn Rendant Hoppe an 
Bemfelben u dieſem eg wech 1 ae Geldern 

2 Ribe, in, Golde und 59 Nihlr. 4 Pf. Cour. 13. 
urch den Herrn Prediger Wittcke zu Schweſſn am⸗ 


Ben Januar gefammelte Peittäge der Gemeinde z Rtb;- 


34 Durch den Heren Rendant Hoppe auf Vertügung 
der Koͤ 


nigli Regierung die Halfte des Beſtandes der aus 
Provint eingekommenen Kirchen o brcten⸗Grider bei: 


a e und in Nieden den 


51 kfeſte fur den gu Belle. Allianee 479 Rth. 
rein ie Durch Hetru Stiatsminfter 
5 Jen Exe. a. KH ned te 80 Rihlr. 
b. in Pr“ & Aue: und c. in Cour. gas Nihtr. 2 Gr. 
Durch den Herrn Prediger Lippehn in 
! 90 1 In 34 bf. geſammelt in deſſen Par 
chie 1 Rthlr, 7 Gr. 4 17. Von dem Herrn 
Sa e — Neumarck u — in der 
0 ale 153 Rthlr. 10 Pf. 8. Von dem 
> rediger . 12 Ribbecard weg. 2. in Kids 
9 10 Rihlr. 6 in Dorphagen 3 Nthl. 22 Gr. 
Von dem rg diger Obenaus desgt. in der 
Yarsdie Schön eld 6 20) Durch den Herrn 
Superintendent er zu Guͤlzow die am raten Jan. 
in der e en Synode geſammelten 44 Rthl. 3 Gr. 
21. ch den Herrn Superintendent Zieſemer — — 
aus der Garzſchen Synode up Rtblr. 16 Gr. 23. 
den Vorſteherignen e u Mädchenderelng ein Cheit 
der aus dem Verkauf weiblicher Arbeiten Ra ſelen Gel⸗ 
der mit 100 e ke . und 291 Nthlr. 16 Gr. 
Cour. 23. Die Half Bali 5 der am 1sten Jar 
nuar an den Vile und en ger ſammelten ra 
$ 5 in Golde und 
Die Hälfte der am 18 reg * dem Herrn Pie, 
diger Cnuppius in der Parochte Ziegenorth geſammelten 


Gelder mit 20 Rthlt. Rn on! ke An! ichaftes 

ee die von den 
0 e vo en 

3 001 En des Sn Anal Br 

1 

Durch, den 8 e e Ae d 28 daten Sam, 


in der n ode geſammelten . 2 Gr. 
5 e 


Durch den Hern a Henckel zu Stoltzen * 
13 Rthlr. 4 Gr. n dem Herrn e W. 
lies zu Tonain ein ng geld act va 1 Rth. 
15 Gr. 31. Von der hieſigen Freimaurer 1 mur Bebe 
und Treue am Stiftungsfefe he ge eſammelt & Rth'r. 32. 
Durch den F ted orck in Hohentabden die 
und Schmellenthin am 18. 
nuar geſammelten 4 Kthle. Durch denſelben die 
eben dem Tage in Schillersdo pi orfammelten 1 Rthl. 
ha Gr. 34. Desgl. von Güſtow und Euxom 6 Kthlt. 
8. Gr. 35. Durch den Herten Prediger Claſſe in Voeck 
die am 1 ten — ſammeltn 13. Rthlr. 12 Gr. 
36. Durch den. ediger Mehrin 5 die in mebre⸗ 
ten Parochien der Nen 4 — 55 Syn a an Gar 
nuar geſammelten gr Rıbir.. Durch den 
Herrn Superintendent Mundt In Ban desgl. in der 
Demmin — 8 24 ee In nnd und 92 Nıbir.- 
16 Gr. Durch den Hein Superintendent 
ae 17 in der Treptowſchen Synode 170 Rthlr. 
9 Pf. 39, Durch den Peru Gupeintendent 
Vel 1 im. det Bahaſchen, Synode 57 Rthlr. 3 Gr, 
4 Pf. h den er Superintendent Kelper des, & 
1 der Sidi Synode 27 Rihlr. 19 Gr. 5. Pf. 
4. Durch den Herrn Superintendent De desgl. in: 
K Rügenmaldfchen Syndde 109 Ahle. 20 Fr. 4a. 
Durch den Herrn Suptrintendent Kaufmann zu Cammin 
die von den Gemeinden zu Weichmuͤhl und Cöſelitz an 
eben dem Tage geſammelten 12 Rthlr. 6 Pf. 43. Des⸗ 
gleichen durch den Herrn Prediger 1 25 uw 
und der Gemeiner zu Patten und Lentz s N 
Durch den Herten Factor Role bei elnem Ainptanfeehe 


es Mäckermeifier Heintze bieſelbſt geſammelt 3 Nebir. 
17 . 45. Durch den Hertn Prebiaer Dreiſt zu Ba Br 
witz bel der Hochteit des Herrn Artendatols Kegatz zu 
Droſedow gefammelt 3 Rthlr. e Gr. 46. Durch den 
Kaufmaun Fern Sprengel hirfelbft der Ertrag verkauf⸗ 
ter Noſtopſchenſcher Bildniſſe 6 Rthlr. 16 Gr. 47. 
Von dem Schumacher Herrn Pabſt bei der Taufe ſeines 
Kindes kollegirt a Rihlr. 12 Gr. 4. Von dem Herren 
C. F. Dum (rei hieſelbſt 4 Rth. a Gr. 49. Fur 6 Erem: 
plare der Predigten des Hertu Superintendent Mundt 
2 Rthlr. 12 Gr. 50, Durch den Herrn Superintendent 
Steinbarth die in der Jacobs hagenſchen Synode am isten 
Januar geſammelten 127 Rthlr. 16 Gr, 11 pf. inel. 
„4 Carled’or, ‚se Durch den Heren Hoffiskal Zitel: 
mann 6 Rtbir, 52. Ven dem Hen. Wirthſchaftsinſpector 
gie zu Pritzilow 5 Rth. in Golde. 953. Bon dem Herten 
upekintendeut Wegner die am 13. Jan. in der Cösliaſchen 
Synode geſemmelten z1 Rib. 12 Gt. 54. Von dem Heu. 
Muſikus Gabrielsky der balbe Ertrag des von ihm am 
ten Mär; gegebenen Kouerts 27 Rthlr. 9 Gt. 77 
Die von dem Amte Coſimirsburg an die Pommerſche 
Domatnen⸗Veraͤußerungs⸗Kaſſe zuviel eingeſaudten 2 Gr. 


B. An fortlaufenden Beiträgen. 


1. Von dem Magistrat zu Paſewalk 19 Rthtr. 12 Br. 
0 dem Herren der von Brauchitſch 3 Rihlr. 
3. Von dem Herrn Superintendent Klütz zu Greiffen⸗ 
Rthlt. 4. Durch d 
Belitz zu Bahn zo Rehlr. 9 Gr. 1 Pf 


8. Durch 
den Heren Landretd von Puttkammer zu Zuckers 9 1 
24 10. 


tale 90 Rth. 
Det 


Gr. 14. 
5. 


19. 
den Magiſtrat zu Rummelsburg 1 Nthlr. 22 Gt. 
20. Durch die Werigſche KreissKaffe s Rthlr. 2 Gr. 
n. Reiner Ertrag des am zaſten Januar veranſtalteten 
Konzerts 24 Rt. 12 Gr. in Golde und 50 Rt. 10 Gr. in Cour. 


Die Zabl der Witwen, welche in dem Quartal vom 
aften Jauuar bis vftem April unterſtützt find, delaͤuft ſich 
auf 286 Rthlr., welchen in allen ausgezahlt find 389 Reh. 
a2 Gr. An extraordinairen Unterſtützungen find geiahlt 
4 Rthlr. Stettin, den roten Juni 1816. 


Der Verein 1 Unterſtuͤtzung der Wittwen und 
Walſe 


n gebliebener Pommern. 
Soltdammer. v Rohr. Zitelmann. Bumke. Rölpi 
ler. Zitelmann, Saack. Maſche. 


Daukſa gung. 7 
Für die von einer Geſellſchaſt auf den Bodenberg am 
zteu d. M. geſemmelten und fuͤr die Armen uns zuge⸗ 
audten 9 Rthlr. 4 Gr. Courant, imgleichen für die von 
dem Anker, Sabricanten Herrn Seidell geſchenkten 5 Rthlr. 
Courant, und für einen ſich in dem Igcobi, Kirchenſtack 
gefundenen Ducaten, ſagen wir den edlen Gebern, Na⸗ 
mens der Armen hiemit unſeren aufrichtigen und herz ⸗ 
lichen Dauk. Stettin den roten Jun) 116. 
Die Armen Direction. 


x Anzeigen. 
Auf Befehl des Königlichen General⸗Poſt Amts, 1 
eine fahrende Poſt von hier über Pölitz, Neuwarp na 
Keckermünde, hin und zurück, angelegt, und in den Staͤd⸗ 
ten Pölitz und Neuwarp find Königliche Poſtwärter⸗ 
Aemter ein zerichtet worden. Dieſe neue Poſt wird mit 
dem aſten k. M. anfangen, und woͤchentlich zweymal: 
nemlich des Dienſtags und Sonnabends feüͤh dahin abs 


„gehen und dieſelben Tage des Abends anhero ei 5 


ten; weſches hiedurch zur allgemeinen Kenntniß gebracht 

wird. Stettin den 13. Juni 1816. 

Koͤnigl. Preuß. Grenz⸗Poſt⸗Amt. Balcke. 
— U— ä — 


e e e ke 
Bei ſeiner Abreiſe nach Berlin empfiehlt ſich a 


„ feinen wertogeſchätzten Freunden und Bekannten. u 
Siettin den zoten Junp 1816. 


Ss w. Gabrielsky, * 
«„ Koͤnigl. Kammer⸗Muſikus zu Berlin. * 
* * * * K N ER AA X * 


Eine tbätige Winwe von mitttern Jadren, die früher 
In großen Häuſern conditionirt bat, wünſcht zu Jobaunt 
in Stettin als Wirthſchafterin ihr Uatetrkommen. Das 
Naͤbere ik 89 in der großen Oderſtraße in der 
Iten Etage No. 72. 


Publik an dum. 


a nach dem diesjährigen Kalender der Krammarkt ju 
Guͤltzow mit dem Markt zu Groß⸗Sabow zugleich auf den 
ıften July trift; fo haben wir beſchloſſen, den Markt zu 
Guͤltzow auf den 28. Juny e. zu verlegen. Dieſe Beſtim⸗ 
mung wird dem Publieo mit dem Bemerken bekannt 
gemacht, daß die Abhaltung des Markts zu Groß⸗Sabow 
wie gewohnlich den iſten July c. ſtatt finden wird. Stet⸗ 
tin den ıcten Juny 1818. * 

Polizey Deputation der Königl. Regierung 
} von Pommern. 


10 Bekanntmachung. 

Die bestehende Vorſchriſt, mach welcher die Straßen⸗ 
Reinigung wöchentlich: zweimal des Mittwochs und Sonn⸗ 
abends bei 1 Kthlr. Strafe vorgenommen werden muß, 
wird hierdurch in ——— gebracht. Zugleich wird, 
mit Ruͤckſicht auf die gegeam ttige Jahreszeit, bei trocke⸗ 
ner Witterung das reichliche Beſprengen der Straßen vor 
dem Segen, wozu mas ſich aber durchaus nicht des Waſſers 
aus den Rinnſteinen bedienen darf, fo wie das oͤftere und 
nach Umſtänden wo möglich tägliche Auffegen der Rinn⸗ 
‚Keine und das Nachſpuͤlen derſelben mit Waſſer zur Pflicht 
gemacht. Auch werden ſämnm liche Haus eigenthüͤmer bez 


dieſer Gelegenheit wiederum aufgefordert, der bekannten 
. gemäß, während der Semmerczat, Gefäße mit 
Waſſer auf den Hausböͤden kan zn laſfen. Stettin den 
zien Juny 1816. oͤnigl. Se 
Tr . . dle. 


7 — 5 g 4 


Guths verkauf. 

Das in Hinterpommern im Sactz ger und Wedeln 
Kreiſe, eine Melle von Arnswalde und dre Wellen von 
Stargard belegene, mit ungefahr 1700 Morgen urbaren 
Acker, 133 Morgen Wleſewachs, und auter Hüturg ver, 
ebene, dem Jobann Daniel Otto zugebörige Allodlalguth 
elchenzach, weiches nach der im Jabte 1813 aufgenom⸗ 
menen Landſchaftllchen Taxe auf 25.888 Riblr, 5 Gr. 
11 Pf. geſchatzt Be iß, 1 auf den Antrag eines 
elngttragenen Öldabiner 5 ich ſuhaſtlrt werden. Die 
Bletangs, Termine find auf den ten Stptember 1818, 
Den töten December 1816 und den zien Mart 181, 
Vormittags um to Uhr, auf dem hiesigen Königl. Ober⸗ 
Landesgericht vor dem Deputſtten Hern Ober⸗Landesge⸗ 
krichtsratd v. Willer angeſetßt worden. Diejerigen, welche 
dies Guth in Eaufen geneigt, und annehmlich zu Weich; 
len dermögend find, werden blermit aufgeforkert, ſich in 
den betimmten Bletungs Terminen auf dem biefigen Kö; 
nigl. Ober Landesgericht einjufaden, und ibre Gebote 
ablugeben. Auf alle nach dem letzten peremtoriſchen 
Termin etwa noch eingehende Gebote wird nicht Rüͤck⸗ 
ſicht genommen, ſondern dem Befinden nach dem Wielß⸗ 
bietenden, nach erfolgter Einwilligung der Intereſſenten, 
der Zaſchlag erteilt werden. Die Land iet aftliche Taxe, 


welche auch dem, anf dem Koͤnlgl. Oder Lapdesgerichte af 


FSalrten Sub baflattonspaterte bengefügt ig, kaun mebf 
den von dem Extrabenten aufgefte Auen 
gen in der Regisratar des Könſa ‘ 
näher nachgeſehep werden. ebrigens werden: 
f J) der Wächter Ebrikien Frledrich Breſſz, 
a) der Autmann Dieck, vormals in Brallenthin 
bei Stargard, und SR 
3) dle veiwiltwete Kohn, geb. Blanvalet, 
bliemit aufgefordert, wegen der 
kingtrasenen Forderungen, ibre Gerechtfame in den an⸗ 
Rebenden Pletungs Termiuzn wahrzunehmen. Stettin 
Den ag ſten April 1816 8 
Königl. Preuß. Ober Landesgericht von Pommern. 


Subhaftatio Immobilium auſſerhalb Stettin 
belegen. 


Das dem Erbpachter Troſin zugehorige, zu einem 
\ zelnen Extragewertde von 4,330 Rıdlr. 9 Gr. 5 Pf. ge / 

Elchtlich abgeſchaͤtzte nutzbare Eigenthum des Im Saatziaer 
Krelſe von Hinterpommern nahe bei der Stabt Frepen⸗ 
Walde, und auf dem flaͤdtiſchen Grunde ſelbſt belegene 
Erbpachtsguth Stadtboff, deſſen Ober⸗Eigenthum dem 
Maglſtrat zu Freyenwalde zuſtebt, if auf Andringen 
des letztern zur Sudhaſtation geſtellt worden. Die Ble⸗ 
tungstermine ſteden den zoten Jund Vormittags um 
ar Uhr, den toten Augnſt Vormittag 11 Uhr und den 
zcten October Vormitiag 10 Uhr und Nachmittag um 
3 Uhr, auf dem hiefigen Königlichen Ober⸗Landesgerichte 
dor dem Herrn Ober, andes⸗Gerichts Narh Wolfart an. 

m dritten peremtoriſchen Termin wird noch erfelgter 

awillung der Iatereſfenten der Zuſchlag das Meſſt⸗ 
weder erfolgen ind auf spätere Gedots keine Nücklcht 


uns 


für fie gaf Auchenkach 


„genommen werden. Erinnerungen gegen bie 
axe, die fowie auch dle Berfaufebtiingungen e e 
Regiſtratur des Königlichen Ober⸗Landes gerichte nachzu⸗ 
ſeden iſt, kann bis vler Wochen vor dem letzten Ble⸗ 
tungstermin Anpeieigt werden. Alle beſitz und jablüngs; 
füblge Kauflufige werden dader hemit aufgefordert, in 
den befimmten Bletunas. Terminen emtmeder perſönlich 
oder durch gesetzlich zuläßine gab ig informirte Bevoll⸗ 
mächtigte, auf dem biefigen Köntelſchen Ober⸗Landes⸗ 
gericht ſich eininfinden, und ihre Gebote abingeben, Zu⸗ 
gleich wird auch der et pachter Troſin plermit aufgefor⸗ 
dert, in dem letzten Bletungstermine feine Rechte ent: 
weder ſeloſt oder durch einen zulaßthen gedörig infor 
mirten Bevollmächtigten wahrzunehmen. Stettin den 
Izten Map 1816. 
Koͤnigl. Preuß. Ober⸗ Landesgericht von pemmern. 


5 Aufforderung. 


In Anfehung eines großen Theis der, den hieſigen 
Hausbeſitzern zunmmblgen, Hauswieſen, finden ſich noch 
aus älterer Zelt verſchiedene Mängel und Unbeſtimmthei⸗ 
ten über deren Größe, Grenzen und ſonſtige Verhältniſſe, 
weshalb eine naͤhere Regulirung dieſer Angelegenheit nd. 
thig, und jetzt von uns, durch die ſtädiſche OSechnemie⸗ 
Depneation vetanlaßt iſt. Letztere wird nun mit dieſem 
Geſchaͤft binnen Kurzem den Anfang machen, und da es 
dabei mit darauf ankommen dürfte, daß mehrere Haus⸗ 
beſitzer eine genauere Auskunft über ihre Wieſen erthei⸗ 
len, ſo fordern wir im 5 hiemit die ſaͤmmtlichen 
Hausbeſitzer hieſelbſt auf, ſich ſobald ſie von -unferer 
Deconomie⸗Denutation die beſondere Vorladung dazu er⸗ 
halten, vor dieſer eimufuden, und die in Händen haben⸗ 
den 1 Puder (lien diefen fie mögen zu 
en Haufern zen, oder etwa durch Kauf und in 
anderer Art erworben ſeyn, mit zur Stelle zu bringen, 
gegentheils diejenigen, welche nicht erfcheinen, die nach, 
theiligen Folgen davon ſich feſbſt beizuſchreiben haben. 

Stettin den 8, Jun 1816, 

* Oberbuͤrgetmeiſter, Bürgemeiſter und Rath. 
} ite 


nd Saͤuſer zu verkaufen in Stettin. 


2 

Das in der Mönchenfireft füb No, 476 belegene, 
Bäcker Fuhrmonn zugehörige Haus, welches zu 2007 ae 
20 Or. gemürdiget und deſſen Ertragsimerth, nach Abiug 
der darauf haftenden Laſten und der Reparaturföften, auf 
2200 Rthlr, ausgemittelt worden, ſoll den ızten Map, 
den 1zten July und den zzten September d. J. Bormits 
tags um 15 Ubr, im biefigen Stadtgericht oͤffentilch ver⸗ 
kauft werden. Stettin den azſten Februar 1616. 
Königl. Preuß. Stabigericht. 

1 


Das In der großen Oderfiraße ſob No, 64 belegene, den 
Eiben des Oeconom Wulff iugebörige Haus und Zude⸗ 

b welches in 2800 Atblr. in der Hiefinen Feuercaſſe 
berſichert iR, ſoll zum Bebuf der Aneeinanderſetzung der 
Erben, in Zesmialkınen asien Auguf, den 18ten October 
PR hr 19, — 1 % era 3 

en verkauft werden. ettin den 24ften a 
1816, 48 Koͤnigl. Preuß. Sradigericht. a 


Das in der Oberwleck ſub No. 46 belegene, der Witt 
we des diſchers Helmig ingebörge Haus, weicht u 


346 Nik. gewürdigt, beſſen Ertmatum) nach Abiug der 
8 Diffenden kaben und Reparaturkoſten, auf 370 Rilr. 
Ougemitielt iſt, fol auf den Antrag der Intereſſenten im 
ee 
N 4 en nerta erden. { 
fen Map 816. Königl. Preuß. Stadtgericht. 


— 


Viefenverpachtung. 

Die im Wolfsbolſiſchen Reoler belegenen fogenannten 
Eharlottenbohfcen wwlefen, follen auf den aoſten d. M., 
Vormittags 9 et, in dem dortigen Forſthauſe verpachtet 
werden; welchs Pachtluſtigen hieduſch bekannt gemacht 
wird. Stettin des ten Juni 1816. 

De Oecdnomie⸗ Deputation. Sriderici. 


Sausver kan u, ſ. w. 
Dos elaen:bümlich Buͤdnei⸗Etabliſſement der verſtorbe⸗ 
nen Schifferwittwe Smack zu Sal itz, beſtedend aus 
einem Wobnbauſe von Stuben, 2 ern und Küche, 
einem Stall und kleinen Garten vor dem Haufe, ſoll- im 
Wege der fleywilllzen Subhaſtatien Thellungsdalder öf⸗ 
Kane an den Meifitietenden verkauft werden. Hlein 
aben wir den perentoriſchen Bietungstermin auf den 
Sten Auguſt d. J.“ Vormittags Ubr, in Jaſenſtz auf 
dem Schloſſe ange ſetzt und laden die Kauflufigen biemit 
eln, ſich in dem Termine eimufinden, und ihre Gebote 
zu Protocoll zu geben, — der Meiſtbletende, 
nach abgegedener Erklärung der Beſitzer und des eingetra- 
1 den Zuſchlag = gewärtigen bat. Die 
Bedingungen, unter welchen d 1 
fol, werden im Zeimine bekannt gemacht werden; die 
Hypotheckegacten dleſes Gtundſtuͤcks aber können jeder 
elt in unſerer Reglſtratur nachgeſehen werden. Stettin 
den zten Juny 1816. 9 
Königl. Preuß. Pommerſches Domainen⸗Juſilzamt. 
t Nurnberg. ra 
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Bekanntmachung. 


Es i das Dub leum berelis unterm ayfien Wap 1809, 
zofen Map 1810, 16ten Map 1814 und aßſten Wag 
1815 durch die Intelllgtuzelatter der Provinz davon be: 
nachtichtiget worden, daß folgende vom Stolpſchen Der 
parte ment ausgefertigten Zinsſchelne, zu nachbenann⸗ 
tes Pfand briefen geboͤrig, verlobren gegangen And, als: 

1) Lababn, Lauenburgſchen Kteiſes, No. ara co Rthlee, 

der dem Sesſabrer Johann Schroder zu Klein 

MWMachmin in der Nacht dom raten dis 1sten Kugufl 

N 90 geſtoplen if. ren 

a en (b) Lanenburgſchen Krelſes, No. 7 das Rthlt. 
der dem Herrn Amtmann Rodloß zu Wi tcdow 51 
eg vor mebrersm Jadren verloren gegar⸗ 


3) Rosgotß, Lavendurgſch en Kralle, No. 22 N 100 Rt., 
der dem Kaoſmann Herta E. J. Meper, vormals in 
— itzt iu Berſin wohnhaft, werlobren gigan⸗ 
4) Schlnſchom (b—h) Lagenbursſchen Krelſetz, No. 28 
200 Rih ltr., der dem Herrn Cammerer Wetzel zu 

2 1 verlobren gegangen if, 
a nun die Eigentdümer derſelben auf die Amprtifariom 
dieſer Binsidrine angettazen babe; fo werden allt die 


Der Verkaufstermin 
e Sudhaſtation erfolgen 


„ 


En — 06 


90 Anforde daran in babe verminen, 
er ſich dieferbalb zu melden, 515 


N e e iv jan Dur 
u aa 1 
1000 * eber Aatprüche daran rechtsbeßaͤndig nach⸗ 


gemiefen werden folten, feibtge für ttlolcden geachtet mad. 


nicht nur der Betrag Drr-Ziufen den ſich gemeldeten Eis 
dertbümern aus der Ceſſe gezadlet, ſondern denſelben auch 
ut Ziasſcheire veradſolget werden follen. Stolpe den 


azſten Map 1816. 
Landichaftd Departements 
etton. 5 


Koͤnlgl. rer ß. Bommrrie - 
v. Blankenſee. v. Bonin. 
Zu ver khufen. 

Das an der großen Landſtraße von Stargard nach 
Stettin, ohngefaͤhr eine Meile. vom erſteren Ort, ſehr 
angenehm belegene, mit guten Wohn: und, Wirthſchafts⸗ 
. verſehene ehemalige Forfdienſt⸗Etabliſſement 

euhaus ſoll nach hoherer Verfuͤgung an den Meiſt⸗ 
bletenden werdußert werden. f 

Der Flaͤchen⸗Inhalt deſſelben ift 

- an Acker 28 


ar a MM. 94 URN. 
ah AA Wieſen 21 


20 — 


oppeln 12 — 80 — 
Garten 2 — 7 — 
Hoflage— — 146 — 


überhaupt 64 MMr. 167 LIN. 
Der in iſt am arſten dieſes Monats, 
Vormittags um 10 Uhr, biefeibit feſtgeſetzt; welches dem 
Publikum hiermit unter dem Bemerken bekannt gemacht 
wird, daß die Taxe von Gebäuden und Grundſtücken, 
auch die Verkaufsbedingungen in der hleſigen Amtsfube 
vom zaten dieſes Monats an taglich zur Durchſicht 
vorgelegt werden können; der Zuſchlag des Stabliſſements 


jedoch dem Meistbietenden erſt nach eingeholter Geneh⸗ 


migung Einer hochlödl. Königl. Regierung ertheilt 
werden darf. Friedtichswalde den e. Juni 18716. 
Koͤnigl. Domainen⸗Intendantur hieſelbſt. 
Zimmermann. a 


muͤhlen verkauf nf. w. 


Die allbier befindlſche holländiſche Windmühle, ſo 
einen Mablsang und die Anlage zum zweiten Gange, 
auch unten eine Wobnung mit Küchenflügel bat, nebſt 
dem zu derfelben bishero genutztem beſordern Bürger hauſe, 
fol verkauft werden, und da der litzte Verkaufs, Termin 
auf den 1zten Julp d. J. Vormittags um 9 ÜUdr allbier 
auſtebet: fo wird ſolchts und daß nach demnſelden keine 
Oedote ber chtet werden, hiedurch befannt gemacht. 

Bälwalde den sten April 1816. 

Königl. Preuß. Stadtzerickt. 
— an — — — 


Auctionen auſſerhalb Stettin. 
Es ſollen am sten Junp dleſes Jahre Vormittags 
um 8 Ubt, auf dem Vorwerk Frledſeld7 bey Veneun Ran⸗ 
dowſchen Kreiſes, 15 Pferde, 14 Ochſen, a8 Kuͤbe, ein 
Bolle, Kalder, Schweine, Bänfe, Tauben, Huͤner, Bet⸗ 
zen, Kupfergeſchltr, Acker; und Hausgeräth, auch Nutzholnz, 
in freumilliger Auction öffentlich an den Melſtoletenden, 
gegen baare Bezablung in klingend Courant, verkaufet 
werden. Stettin den ıflen Junp 1816. 
Graflich von Hackeſches Ser icht in Frledfeldt. 


Getreide: unction. u 
Am gaſten Juni c., Bormiitogs um ur Uhr, sollen 
Lieſe oft in der Wobnung des Unterzelchneten 66 Scheffel 
Roggen und 157 Scheffel Hafer, offentilch un den Meiſt⸗ 
elrtenden verkauft werden, und könn dies Getreide auf 
Vellangen auch nach denen Staͤdten Colberg, Coͤrlin, 
Naugaldten, Gollnow, Wallln und Stektin frey deifad⸗ 
ten werden. Dom Cammin den 26. May 116, 
Kreich, Just Commiſſionsrath. 
Er ſell zu Neuhaus ben Armenbeide, eine Meile von 
Stertig auf em berrſchaftlichen Hofe am esſten Junius 
d J eine Auctlen über Ochſen, Kübe, Jungvieh, Bollen 
un zwevjährige Kohlen abgedalten werden. 


Auf Verſuͤ zung der Köplallchen Reg'erung von Pom⸗ 
mer“, ſollen die bieſigen Maga indedände, befiebend in 
a Winſpel 20 Scheſſel Hafer, 95 Cestner 100 15. Heu, 
16 Schock 21 Bund Stroh, in Termiuo den asfen 
dieſes Monats zur öffentlichen Lieltatton geſtellt werden; 
welches biedarch telaunt gemacht und Kauflaſtige eir- 
. 5 Ai 1 5 1 5 70 1 77 

a r boͤbern Benrhmigun, Freyenwa n Bons 
mern den sten Jun 2816, ui Der Magiſtrat. 


Den aten July d. J und an die folgenden Tage werde 
lch hier das todte und lehende Inventarlum don meinem 
Buthe in öffentlicher Auction verkaufen. Ich lade Kavf⸗ 
luſtige dazu ein, und bemerke, doß mehrere Achte Tyroler 
Bollen vorkemmen, und die Kuͤbe theils gleichfalls achte 
Toroler, thells von Tyroler und Friefiicher Race find. 
Pribbdernon den loten Juny 1816. v. Eſſen. 


(widerruf.) D 20. Jun angı e Auction . 
(widerru e zum ea 2 * 


don Pferden und Rindoſeb zu om | } 
‚Medkiendurgs&trelig wied nicht gehalten, und die An⸗ 
tige davon diert urch wieder zurücksenommen. 


K. . Runge, Pächter von Salom. 


Bekanntmachung. 
Die Erben ber iu Böck verftorhenen Wittwe des Müb⸗ 
lenmeiſters Beckmann wollen ſich nunmehr den Nachlaß 
tbeilen; den etwanlaen Sländigern wird folcher, der Bois 
ſchrift des 137. Tit. 27 Tb. I., des Allgemeinen Laud⸗ 
techts gemäß, dledurch bekannt gemacht. Stettin den 
ten Jaap 4816. 1 
Graf ch von Levellſches Potrimontalaericht ! 
Naſſenhelde, Boͤck und Blankenſce. 


Verkaufs Anzeige. 

Eine in auter Nadtung ſtebende Tabagie nebſt Bren⸗ 
nerev, bepdes ſedr aut eingerichtet, mit einem großen 
Garten, will ich Veranderung wegen, unter guter Ber 
dinaung, aus ftepor Hand verkaufen, wozu ich einen Ter⸗ 
min auf . . N melnem Hauſe 
feſtſetze. » Jun 16. 

5 en * Buſſe, vor dem Walltdor. 


Zu verauctioniren in Stettin. 

Es ſollen 10 Fäſſer welßen Lichttalg, welcher vom See, 
Kaſſer Nd er angekommen, in Termino den zsten 
Junv, Nachmittags 2 Uhr, in dem Hauſe No. 1028 am 
Rrautmarks an den Meiſtdletenden, gegen gleich daare 


Zahlung, verkauft werden. Stettin den 4. Jupp 
Koͤnigl. Peuf. See, und Fi * 


Auf Verfugung der Vormundſchafts⸗ lng 
Königl. Stadtgerichts werbe . — 8 und 
an den darauf folgenden Tagen, Nachmiitas un 2 Uhr, 
in dem auf der Oberwleck unter No. 2g eleg⸗nen Hauſe 
den Moblllarnachlaß des Vrändweingenuers Brandt, 
benebend aus 4 goldenen Ninuen, 1 liberner Vorlene⸗ 


löffel, einigen EB: und Theelöfeln, Shut: und Gürtel; 


ſchnallen und ſillernen Knöpfen, Fafabee und Gläſern, 
Zinn, Kupfer, Meifing, Blech und Stn, Kleidunge⸗ 
Rüden, Leinenzeng und Wetten, alerte, Mendles und 
Hzusgeratb, einem Brandweinwagen, iwel Gchlirten, 
einen Kahn, einer kupfernen Brandwelwbiaſe von 230 3b. 
und einer Klaarblaſe von 150 ., morere Meiſchtüöſen, 
Kb naſſecn⸗ und andern BrandiwpisiernrensWerätds 
ſchäften, gegen gleich daate Bejahlarg la Coutant öſfent⸗ 
lich cu den Wieißolerenden verkauen. Steltin gen 
Juli 1816. 69% Dieckhoff. 


— — — 
"Eingetretener Verhinderungen wesen wied rorſtehenbe 


auf den zzten Junv d. J. amaefündiate Ave len dis zum 


19ten d. M., Nachmittags um 2 Uhr, aldaeſetzt. 


Stet 
Ain den 14. Jude 1816. 


Dieckhoff, 


— — —äſ— 


Am Freitag den raten Jony d. J., Nachmittags 
24 Ubr, Auction uber eine Parthey beſſe ue Smirn⸗ 
che Roſinen im Hildebrandtſchen Speicher No. gs, 
esgleichen Nachmittags 34 Uhr Auction über 7 Kiſten 
Indigo auf dem neuen Packhoff, beydes durch den 
Maͤckler Herrn Homann. 

=, E Idee Wachenbuſen & Prutz. 

Am Sonnabend den rsten Juny d. J., Nachmittags 
81 Uhr, Auction über eine Parthey IR — 
und Leewards Jeland, Rumm im Keller, Schubſtraße 
No. 860, durch den Maͤckler Herrn Homann. 


Auction.) Am Sornabend den ısten Diefes Nachmit⸗ 
tag um balb 3 Uhr, ſoll in der Scene No. 71. 


Auction über eine Partbep neuen Earoliner Reis abyt⸗ 


baltın werden. 


Auction über eine Meine Parthey f. Jamaica, und 
f. Nord⸗Amerikariſchn Rumm, am Gannadınd den 
940 ir M., Nachmittags um 2 Uhr, auf dem alten 


Sonnabend den Asten d. M. Nachmittags 3 Ubr 
ſollen in einer Remiſe des Grewitzſchen Speichers Amar: 
sa kleine Gebinde engl. Soros, für auswärtige Rech⸗ 
nung, an den Meiſtbietenden verkauft werden. 


Es ſollen am Montag der Töten Jund, Vormittag prä⸗ 
elſe To Uhr, iwed Pferde (Grauſchiwmel von Farbe) im 
Haufe om wladerln No. 113 öffentlich an den Meiſtble⸗ 
tenden verkauft werden. 


Auction.) Am Mittwoch stage den zoten Fanp l. 
N tte Pte follen auf dem — abet 
fuͤr Rechnung ba 2 enn 

9 eb nde an N x 
durch dan Wiler Hera Homann, an den duda 


| 


Neue Peletsburger Matten im billigften Preife, 


den, gegen haste 8 lung in Preuß. lunsenden Cbutant, h 
öͤffentüch verkeuft weider. 


Mo: tag den ızten Juny, Nachmittag um 2 Ubr, 
werden in der großen Weller erſftaße No. 775 Ven an⸗ 
dernvasbalber en 3 verkanſt werden: Ma⸗ 
dagenv⸗Seeretalr, 1 Mabagory Klappiiſch. x Welder 
von Linde don, mehrere Tiſche und Spinde, 1 Maha⸗ 

gong⸗Ceon mode mit weitet Marmorplztte, 1 Aladaſter⸗ 
lenz, Sopha, Robr⸗ und Polſterſtiüdle, Bertkelle 
Spinde, Fapanee, Glas und Kupfergeſchltt, deen giel 
baate Zahlung in Courant. We cker. 


—— 8 

Freytag den a Bun 2 0 un 

2 Uhr, werde ich in uf 

Glas, Favayce, 8 Spiesch Smz⸗ und 8 . 
nwand, Tiſch 


r Sackwagen und re ße 
Wassehaifen ut ® 88 Stettin den EEE — 


Zu verkaufen in Stettin. 


Ein ſebr guter brauchbarer Baumwagen ſtehet, zu * * 
auch iwey vn. va Deitan das Nähere davon bey; 
Drehmer, Breitenfirabe No. 400. 


weißen und rotden Wagen Bi 
Buten weißen A 


9 67 


e Ibfell { bihi 
Abe ne a nie 


Sc weren rägenfen ‚Sale fo. wle auch ſchweren Rog / 
gen hade * — erbolten 
Guſtav Sronlund, Franenfrafe No. IE 


Ich habe einige Schock treckne Tlſchlerbretter und 
Fabbsden, Olelen Milo abzulaſſen. 12 


€. F. Thebeſlus, Heumarkt No. as. 


Sboudeu, für ue alan, de . e 


u , 


Wohnung, fo zu miethen geſucht win 
Es wird za Sie aelis ein Juattier von 3: Stuben 
nebſt Kammern, 5 * on Keller und Stallung 
zu 2 e 12 fle W. 17 1 eſucht, wer ſolches 
nachluwelſen bat, bellebe eine Are u der bieſtzen - 
tungs Expedition geſällgſt 1 


Stettin den 
Extra fein, fein, mitte! und ord. Kaffinade, Melle, ten Junp 1816; > 
ge — — — — Aeg 09 1 har 
er Farin, 1 Ne pre ; : 5 
e e n ee 
GSoelx⸗ % Gelodolt und 3 Bi e 
ckboln, Roſinen aumöbl, Wortorleo⸗ ne v vermietb 
back in Role, Kümmel, San al, Deren: W 2 Me PETE IE 


ſiſch/ und Berger Tyran, Sch 
und Kuͤſten⸗Hering in 8 ee, verſteuert 
und ans snen ct, dae iu ha 

Beten & Comp. 


Beſter Jae und — Gerte billig in haben deb 
Zoͤyſſner & Comp. - 


\ E. . 


Feln ord. © © Provim⸗Mandelu, f. Hapſan⸗ 
Engliſch Mofri 1 W mittel N ＋ laat 
Eicyorien. ferner: . Hering | bee und Heis 
= Tonnen, Stole iver Segelleinen von 3 brelt, ng 

— 5 und Scheereiſen, Rigoer Matten, ſo wie a 
von slim ſchoͤne duntkörnige 2 4 E. zu Bilde 


gen -Dreifen.- 
Könisehrehe No. si: 


einge, 


r N. : 

Eine meublirte Stube nedſt Kammer nach vorne in der 
aten Etage iſt zum aten Sely zu vermietden, in der Fudr⸗ 
firabe No. 843. 


trockue Woarenkell 
1 bee . — N. 555 55. * N . N 


"Beranmtmädu Ye 


Citronen und Pomeranien, bey 
Fuhrſt Kein 


in Capital! vo 
be e. Nidere 


, 1 
Oegen vupillariſche eicketdet 


Rehlr. 
d i. br Anne e, 


Es werden mehrere Gopitallen geg en Verpfaͤndung 
Abtretung von eee a erg 
Athlr., 4000 Rtblt., 1000 Rihlt., m: fi w. geſucht. 
„ ae erfährt: man / in der biefigen: Zeitungs ⸗Ex⸗ 


Es liegen a0 Athlr. in Golde zum Ausleihen: gegen 
H P woruͤde reg ? 
14 ai 1 Juſi⸗Commiſſa⸗ 


Es legen 1500 Ntblr. bells baar, tbeils-in Pommer⸗ lige am order bey. d 
ſchen Pianddriefen zum Ausleiden auf pupſllarſſche Si daft, 1 Gale e 1528 . 


cherbeit bereit, mit der Verſicherung, daß, da das Capl⸗ 3 
tal zur Cautions-Leiſtung e mrihe fol, les ar Siräbermelßer e 
in mehreren Jahren, wenn die Zinſen richtig gesable wer⸗ Verlohre n. a 


den, nicht gefündiger werden wird. Der Prediger Andrä Es ſſt ſeit 8 Tagen eln vor 3 Wochen 

in Prlembauſen bey Stargard, fo wle det Kriegs» Com, Pudel, mit einem egalen ee hie 

miſſariets⸗ Secretalr Aumann zu Stettin, Mönchenſraße gekommen. Sollte er ſich dier dep jemanden aufbalten 

e ede len i oben auf yortafsene fo misb . Se den . Aan 2 Oderfirafe 

» Briefe mäbere Auskunft geben. 2 Neo. 29 Ablalletern. Stettin den 6. Juni 2826. 
—— — — — u 


einem ländlichen ohnwelt Stettin belegenen und ie: 5 
e e une On 
telt. Courant gegen jeder genügende erhe s : t N vo 
ehr "or Mäbere dellebe 225 1 deen ei⸗ Memel mit feinem Schiffe Aphrodite. g 
tung, Eibedlilen gefältaft zu erfragen, Nach Lübel: Cepltaln Wilhelm Schultz mit feinem 
R er 3 Schiffe Neptunow; derfelde bat einen großen Theil 
. u der Grabenarbelt, welche Unterſchriebener in dern feines Ladung angenommen. Naͤbere Nachricht bey 
Rade von Stetiin angenommen bat, werden Arbeltslu⸗ Ka C. G. Serrlich. 
— s Er; . . ö — 
Königl. priv. Stettiner Theater. 


MESZ 


Dienſiag den ısten Junii zur Iahresfeyer der Schlacht bey gelle Axtilanc et: 
70 „ elne Rede. i 8 
ö SGeſprochen von Frau Fedderſe n. 
Dierauf folgt zum Erſtenmalee ea 1 8 Ki 8 
f Wallenſteins To d. 
Ein Trauerſpiel in 5 Aufzügen von Schiller. 

Wallenſein, Hennes pm Friedland Kaißtrlicher Geberalifimus im ang 
. allenſtei ö Fried. Kaiſ 2 
8 Neytehahrigen RR . r. Fedderſen. 
Herzogin von Friedland, Wallenſteius Gemahlin Frau Filibert. 
Thekla, Prinzeſſin von Friedland, ihre Tochter „Frau Fedderſen. 
Octavio Piceslomini, Generallieuteuant 0 + =, 
Marx Biceolomini, fein Sohn, Obrifi bey einem Cuͤraſſier Regiment. Hr. Thieme. 
Graf Terzky, Wallenſteins Schwager, Chef mehrerer Regimenter... Hr. Leißring. 
Graͤfn Terzky, feine Gemahlin, der Herzogin Schweſteeeeeeee Frau Joſt. 
Illo, Feldmarſchall, Wallenſteins Vertraute erer Hr. Mengershauſen. 
Sfolani, General der Kroaten. Ht. Joſt. 
Buttler, Chef eines Dragoner Regiments . Hr. Maske. 


Nittmeiſter Neumann, Tarzky's Adiud ant — i Hr. Bachmann II. 

Obriſt Wrangel, von den Schweden geſen det „Hr. Bachmann I, 
Gordon, Commandant von Eger. Z ae 
Ein Schwediſchet Hauptmann Hr. Meixner. 
Baptiſta ee ER . ER: a 5 ae 
Fräulein Neubrunn, Hofdame) - Friul. Bachmann. 

zen Rofenberg,- Stalmeifter 5 der Peinzeſſeiin n e e 
5 Ein Page Sr e ee faul. ttelhuſen. 
Eine Geſandtſchaft von Cuͤraſſieren. N 9 25 f 


Gaanie Logen und einzelne Billets zu den verſchiedenen Plaͤtzen, ſind von heute au, täglich 

Vormittags zwiſchen ro und 12 uhr bey dem Caſſirer Herrn Leucke in deſſen Wohnung in der 

Fubrſtraße No. 644, eine Treppe hoch, iu haben. ! | 
| ’ Siebei eine Beilage. 


Beylage zu No. 48. der Königl. 


privilegirten Stettiniſchen Zeitung. 


(Vom 14. Junius 1316.) 


— nn 


„Brüſſel, vom 30. Mai. 5 
Fonche will, wie es heißt, feine Memolres in Form 
von Briefen herausgeben, die an Lord Wellington gerich⸗ 


tet find. 
Es iſt hier jetzt eine een aft gestiftet, welche alle 
Jahr den Asten Junii feierlich begehen und auf dem 
Siegsfelde von Waterloo eine Todtenfeier zu Ehren der 
gefallenen. dane Krieger halten will. 
Brüſſel, vom 1. Junl. £ 

Vom 23. bis zum 26. vorigen Monats haben die zur 
Muſterung verſammelten ı7 bis 18,000 Mann Preuß. 
Truppen in der Ebene von St. Aubin, in Gegenwart eis 
ner Menge Officiere verſchtedner Nationen manoͤvrirt. 
Man glaubte, daß dieſes Uebungs⸗Lager bis Ende Mai’s 
ſortdauern wurde. Dem Vernehmen nach ſoll auch dat 
Defterseichifche Contingent im Elſaß, unter dem General 
Frimont, zu einer großen Muſterung verſammelt werden. 

Vom 24. bis zum 27. Mai Abends find nach und nach 
mehrere Couriere aus Paris und dem Hauptquartier von 
Cambray zu Calais angekommen, die, wie man glaubt, 
Ueberbringer wichtiger Depeſchen waren. Noch immer 
treffen dafelhſt Truppen aus England zur Verfiärfung der 
Brittiſchen Corps ein. 

Cambray, vom 27. Mai, 

Morgen reiſet der Herzog von Wellington nach Paris 
ab, wo er der Vermaͤhlung des Herzogs von Berry bei⸗ 
wohnen wird. Man erwartet ihn bier erſt im Decem⸗ 
der zurück. Am azſten gab er hier einen glänzenden Ball, 
auf welchem er felbit mit der Ruß. Fürſtin Nariſhkin eis 
ne Polonaiſe tanzte. Zu dem Ball waren auch 24 Ruß. 
— Ka 8 24 Stunden 
10 erachten. „ 5 Zu ihre ſchoͤne Muſik ſehr 

0 28. 


Paris, e 

In der nächſten Sitzung des hieſigen Aſſiſen⸗ Gerichts 
kommt der Prozeß einer Frau vor, die von einem Man⸗ 
ne gebeten wurde, ihn zu tödten, und die dieſes auch für 
eine gewiſſe Geldfumme that. Ein befonderer Fall, der 
die Geſchwornen in Merlegenbeit ſetzen wird, da in un⸗ 
fern Geſetzbuͤchern Beine folche That vorausgeſett worden. 

Eins unferer Blätter macht den Vorſchlag, dieſe Ga; 
che tragiſch zu behandeln und auf die Bühne zu dringen, 
unter dem Titel: „Die Mörderin aus Gefälligkeit“ 

Es heißt jetzt, daß Lord Whitworth zum Engliſchen 
Ambaſſadeur zu Paris an die Stelle von Sie Charles 
Stuart ernannt werden dürfte. s 

Der Ruß. Kayſerl. General, Graf von Woronzow, 
welcher das Ruß Contingent im Frankreich commanbirt, 
iſt zu Paris angekommen. 5 

„Die Vermählung des Herzogs von Berry wird am 17. 
Beil in der biefigen Metropolitan Kirche vollzogen wer⸗ 


g Paris, vom 29. Mal. 

Se. Majeſtaͤt haben die Dffisiere und Unter⸗Offiziere, 
welche ſich bei den Ereigniffen in Grenoble durch ihre 
Tbatigkeſt und Ergebenheit ausgezeichnet, theils beför⸗ 
dert, kbeils auf andere Weiſe belohnt. Der Oberſt der 
Dragoner der Seine iſt baroniſirt und der auf halben 
Sold 4 — Escadrons⸗Chef Lavillette zum Offizier der 
Ehrensgegion ernannt und wieder angeſtellt worden. 


Einer Koͤnigl. 1 zuſolge, ſollen die, kraft 
des Geſetzes vom arften letztuergangenen Januar an 
die Krone zurückgeſallenen, ehemals der Bonapartiſchen 
er A Güter zur Unterſtuͤtzung der ampu⸗ 
tirten Militairs, fo wie für die Donataltes der außer, 
ordentlichen Domainen der aten, sten und ster, Klaſſe 
verwandt werden. 

Am 24. d. if hier eine kleine Flugſchriſt des Herrn 
von Boutienne, über das letzte Büdget und den Bericht 
des Grafen Garnier an die Kammer der Pairs, erſchie⸗ 
nen, In derſelben ſucht der Verfaſſer die Behauptung 
zu bekämpfen, daß die verzögerte Erſcheinung des Bud⸗ 
gets dem öffentlichen Schatze täglich co, co Franken 
Schaden gebracht habe. Den dadurch verurſachten Ver⸗ 
luft von 100 Millionen ſetzt er auf 9% herab. Aus der 
Schrift erhellet auch, daß die Stempel⸗ und Elnſchrei⸗ 
dungs⸗Abgaben CEnresiftrement) um 36 Millionen, der 
Zolltarif um 15 Millionen und der Ertrag 6 neuer Abs 
gaben, namentlich die der Entrepörs des terres, la defen- 
se d’importation par terre des denr&cs coloniales, der 
Premie, welche der fernen Schiffahrt (Navigation de 
Jon cours) 8 worden, um 57 Millionen Frances 
erhöhet iſt. Zugleich widerlegt Herr von Bourienne die 
Beſorgniß des Herrn Grafen Garnier, über die zu ſtarke 
Vermehrung der offentlichen Schuld, die in einem ein; 
ligen Jahre um 40 Millionen, in Renten zu 5 Et. ger 
technet dem Kapital von 300 Millionen Fr. gleich, zuge, 
nommen, und thut durch Berechnungen dar, daß jene 
40 Millionen nicht mehr als aok ausmachen, die Zinſen 
für das Arrieré vor dem 1. April 1914, welches auf 
170 Millionen angegeben wird, ſo wie die Zinſen des 
Arriere nach jener Zeit dis bus 1. Januar 1876, das ſich 
auf ac Millionen belaufen fol, mitgerechnet. Gegen den 
Wunſch des Herrn Garnier, daß man zum letztenmate 
das Hülfsmittel der Inſeristionen 23 baben und 
das große Buch aufs eiligſte ſchließen möchte, auß ert 
Herr v. Bourienne Folgendes: „ein Tredit in Renten if 

eine wahrhafte Anleihe. Freilich ware es beſſer, wenn 
man zu Anfange eines jeden Jahres, zu einem mäßigen 
Zinnsfuße, Geld anleihen könnte, fo viel namlich, als die 
Ausgaben die Einnahme uͤderſteigen. Dieſes iſt die in 
England gebräuchliche Art. Vorher wird der Werth und 
die Quantiat der verſchledenen öffentlichen Fonds, welche 
die Regierung zu geben verſpricht, ausgemitteltz die 
Herleiher zablen zu beſtimmten Zeiten, und wenn dieſes 
gan geſchehen, fo wird jede Gattung Fonds Fonfolidirt. 
Solches iſt eigeniſich eine Inscription au grand livre, So 
kann freilich Frankreich nicht u Werke geben, ſondern muß 
ſeine Renten zu dem Courſe des Tages 10 0 0 an wel⸗ 
chem es deren bedarf. Wenn die öffenttichen Fonds niedrig 
fiehen, ſo heißt jeue Art, eine Anleihe zu hoden Zinfen; 
bie aber if beifer, als die befändige Werlegenheit, in 
welcher die Finanzen ſich befinden, als die nicht genaue 
Zahlung, als der Mangel an Zutrauen bei den Glaͤubi, 
gern, als die immer wiederkehrende Erneuerung einer 
verderblichen Anhäufung von Röckſtaͤnden. Die Ver: 
mehrung der öffentlichen Schuld findet ihr Gegengewicht 
in der Zilgungsfaffe (Amortissement), die vortteflich ein 
gerichtet, aber jetzt noch zu ſchwach dotirt it, dem aber 
noch abgeholfen werden kann. Dieſe Kalle ißt keine 


glanzende Theorie welche der Einbildungskraft ſchmei⸗ 
elt, fie if eine Combination, die das ganze Anfeben 
einer mathematiſchen Wahrbeit hat. Hüten wir uns 
alſo, das große Buch zu ſchließen, wollen wir uns nicht 
die Mittel entziehen, unſere Laſten zu erleichtern, und 
8 5 5 . kalt zu Ah Laßt — 
gaben ne eben koͤnnen, un 

Pi wir 51 1 8 4 Fi 758 8 

e, vom 2 


deren 1 ſich et Ak Sa Berty definder, an. 
7000 ch Se ſch es 5. Die Escadre war unge: 
fähr zwei Stunden von bier vor Anker gegangen, fo daß 
man ſie nicht ſehen konnte. Der a don Havre als 
außerordentli 4 air und der Baron Dames als 
Benerab Kom Dlviſionen⸗ — nen ent⸗ 
gegen geſegelt, e einzuh, um a Uhr 
iffte fi ei nach Mare 
Kite ein. Als fie fich. der Stadt b 755 zu 
keriefüloen, gegeben. Ale Schiffe flachten. fer 


Prinzeſſin hat eee ißen Taint und sleiht 
unſerer e digi au von der Herzogin von 
und J hat ſie 95 1 0 Na * ranzöſtſch 
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men in gan ales. oüfgebtacht Werde mo N 
mehr als ſechsmalhundert und fünf und ech igtauſen 
Pfund Sterling; nach Analogie zu urtheilen, können alſo 
damals in England etwa dreimaldundert und zwölftaufend 
Arme vorhanden geweſen ſeyn. Im Jahr 1776 wurden 
iu Verſorgung der Atmen ein runden Summen angegeben) 
anderthald Millionen, im Jaht 1785 eine Milllon und 
neunmal hunderttauſend, im Jaht rsoz vier Millionen 
und einmalhundert und ge täuſend, und im gegen⸗ 
wärtigen Jahre 1816 werden aan Millionen viermals 
BONN Ai ande Pfund Sterling (mehr 
fünf und vierzi e Thaler 111), erfordert. 
Das liche Volk 16. glich ie um feine Armen 
iu ernähren, doppelt ſo vie als im Jahr 1802, und gar 
iwölfmal fo viel aufbringen als im Jahr 16871 Gleſch⸗ 
wohl ind in England der. öffentlichen Wohlthätigkelis, 
8 (9 biete und ſo mancherlei, daß eine uͤbergroße 
Anzadl von Hilfsbrdi eftigen daria unterſtützung fin⸗ 
den, und lalich den er zn ch Kupatten nicht 
mie 1 15 Kaum glanbil bocumentirt iſt es, 
daß in der Stadt Beiecher. die in Altem nicht mehr als 
aztauſend Einwohner zählt, zehntauſend derſelben von 
0 leben, folglich von den ubrigen 1ztauſend ihrer 
Miteinwohner unterhalten werden müſſen. Die Arbeit 
ale (felwinſgen Arbeits, Anftalten) ind damaaßen 


11 i weiche dich binzudraͤngen, darum loben mils 
en vorhandenen Berechnungen nach kann die 

der Dürftigen in England, welche von Allmoſen 1 7 

ER na als ĩwei Millionen Menſchen augenom⸗ 


man . 62 
2% au Jer Land esche t und die Pränekoſten gedeckt 


füllt, daß, wenn ein Plaz in deufelben offen wird, 


Bel Gelegenhelt der neuen Abgabe auf Sele with 
dem Parlament angezeigt, daß gegenwaͤrtig in England 
400 Seiſenſieder halte Seife fabrictren und jährlich ſechs⸗ 
malbunderttauſend Pfand Sterling (mehr als viertehelb 
Millionen Thaler) Aeciſe⸗ Abgaben dafür erlegen, mäb: 


„rend im ganzen Lande nicht mehr als gehn Schwarzfeifihs 


Fabrike vorhanden Und. 


London, vom 31. M 
Geſtern Abend wurde in beiden Gluten des Pals 
ments die Prägung neuer Silbermünzen in Erwägung 


gezogen. Es ſche hit 955 man deren drittehalb Millionen 
Hillinge und Sechspenceſtucke, 


und zwar g 

dann aber ee 

nen praͤgeh will. Die aus 
Riten, bee neh 8 \ 
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en, gi und halbe Kro⸗ 
und Dreiſchillinos⸗ 

t tokers) ſollen in 
ae e derfelben auf 
lie ſechs Millio⸗ 

jetzt vorhandenen 


Sail e and” 115 Adern und 
12 Bet nach Au: Bub, angenems 
N wird rpene worauf 

N e © der Königl. Münze 


werden gegen neue ausgewech ſelt, und 
8 5 a Ait haft iſt, ſoll zu Gunſten des Wubli⸗ 
kams entſchieden werden. Auf Nit Weiſe wird das vlele 
falfche und ſchlechte Geld, was jetzt im Umlauf iſt, frei⸗ 


lich außer Circulation geſetzt werden, allein das Publi⸗ 


z, in deren Hän⸗ 


kum, be 5 2 werker, Kraͤme 
190 1 Yen ae be den, auch ſeht viel 


den ſich jene Geld ſorten en meiſte 
verlieren. Uebrigens werden d 
Felnheit ſeyn, wie bisber, nur mit dem einzigen Unter? 
chiede, da! chilli en, 115 aus dem Pfund 
neuen Münzen 


werden. Am erfreulichſten war die Aeußerung Lord Li⸗ 
verpoole, daß dieſe neuen Muͤnzen die Zahlungen der 
Dr in baarem Gelde erleichtern 55 


Hamburg, vom 7. 
ä traf Madame Catalan Us indes hier 
ein und gab 4 85 Abend ihr erſtes Eypeert, worin ſie 
N was der Ruf von ihr voraus verkündet, durch die 


eriſche Allgewalt ihrer Stimme und die Unerſchöͤpf⸗ 
eit ſhrer Kunſt übertraf, und, wie überall von der 
45 soblreichen Verſammlung den lauteſten, innigſten 


Belfall erndte. Am gaͤchten Montage 
Catalan ein zweites Concert geben. 


Vermiſchte Nachrichten. 


Bis zum asfen Mal maten für das dem Türen Ylü⸗ 
cher zu errichtende National: Denkmal 1 Breslau, 
Schweidnitz, im Nimptſcher und Strehlenſchen Kreis und 
duch 21 S feiern zuſammengekommen: an Gold 58 Frie⸗ 
. had’ or, 32 Ducaten und 2981 Chir) Cour 
Fuͤrſt K Blücher hat zwar die ek nach Carlsbad an⸗ 
geiketen, es exwartet ibn auch daſeloſt ſeit dem 19. Mai 
eine für ihn dahin geſendte Ehrenwache; er it aber noch 
nicht eingelroffen, weil er unterwegs krank geworden. 
Am asſten iſt der pteuſſiſche General von Borſtell in 
Carlsbad angekommen. 
Durch ein 3 Aufammenteofen war die Prin⸗ 
leſſin von Wallis grade in Tunis, als Lord Exmouth 
die Br Friedens ⸗Tractaten mit dem Dey e, 


wird Madame 


die Münzen von gleicher 


